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seinem Tode auch seine übrigen vier Töchter Ansprüche auf die Herr¬
schaft Schellenberg erhoben und dieselben an den Freiherren Wolfhard
von Brandis, ihren Schwager, verkauften, kam es zwischen diesem
und dem Grafen Wilhelm von Montfort-Tettnang zum Streite, der
durch Kaiser Sigismund (1434) zu Gunsten des Freiherren von Bran¬
dis geschlichtet wurde. Tiefer besaß nun, da er den Baduzischen Teil
des Eschnerbergcs schon i. I. 1416 gekauft hatte, den ganzen Esch-
nerberg, der von nun an den Namen „Freiherrschaft Schellenberg"
trug.

Tie Burgen Alt- und Neuschellenberg waren schon im Jahre 1405
zur Zeit des Appenzcllcrkrieges von den Leuten am Eschnerberg zer¬

stört worden und fielen im Laufe der Zeit immer mehr in Ruinen,
so daß jetzt nur noch spärliche Überreste vorhanden sind.

7.

Unter den Freiherren von Krandis. Wolfhard I.
1416— 1510.

Tie Familie derer von Brandis, die nun Besitzer der Herr¬
schaften Baduz und Schellcnbcrg wurden, stammte aus der Schweiz
und war mit den bisherigen Grasen von Baduz nahe verwandt.

Ter erste dieser neuen Regenten, die auf dein Schlosse zu Ba¬
duz residierten, war Wolfhard I.

1. Welche Freiheitslust damals unter dem Bolke erwachte, und
wie streitsüchtig damals die Leute waren, ersieht man aus folgenden
Begebenheiten. Ta das Bolk der Appenzeller sich weigerte, seinem
rechtmäßigen Herrn, dem Abte von St. Gallen, Steuern zu zahlen,
ries der Abt seinen Schutzherrn, den Herzog von Österreich, gegen die

widerspünstigen Unterthanen zu Hilfe. Aber die Appenzeller fanden
Unterstützung bei den Leuten zu Schwyz, Glarus und im Rheinthal
und besiegten die Österreicher bei Rheinegg. Infolge dessen schlossen

die Bewohner des Rheinthals bis Sevelen heraus mit den Appenzellern
einen Bund zu gegenseitigem Schutz und Trutz. Auch die Leute am
Eschnerberg, die Stadt Feldkirch und fast ganz Vorarlberg nahmen
an diesem Bunde teil. Man nannte ihn den „Bund ob dem See"
und die Teilnehmer nannte man „Eidgenossen." Ta giengen manche

Burgen, so auch Alt- und Ncuschcllcnbcrg, in Flammen auf, weil die

Leute sie für Raubnester und Zwingburgen hielten (1405.)
2. Im Jahre 1441 führte Österreich Krieg mit den Eidgenossen,


